Vorschlag für eine Aktion zum Thema Ölverbrauch bei den Autos
Ich bin hier in Würzburg bei der Greenpeace Ortsgruppe mit dabei und habe mir überlegt mal folgende Aktion anzustoßen:

Laut Untersuchungen werden in Deutschland sehr viel hochmotorisierte Fahrzeuge gekauft. Die Autoindustrie reagiert darauf und produziert entsprechend. Also muss doch der Fokus darauf zielen, den Konsumenten um zu stimmen. Wie?

Vielleicht durch ein Flugblatt mit Infos einfach an alle hochmotorisierte Fahrzeuge unter den Scheibenwischer geklemmt. Das ist rechtlich unbedenklich und man könnte gezielt die entsprechenden Autofahrer informieren.

Das Flugblatt sollte informieren und zum Nachdenken anregen

Etwa so:

Ist Ihnen bewusst, dass durch ihr hochmotorisiertes Fahrzeug wertvolle Ressourcen im Übermaß verbraucht werden, die unseren Kindern fehlen?

Ist Ihnen bewusst, dass durch ihr hochmotorisiertes Fahrzeug im Übermaß CO2 erzeugt wird, was auch zum prekären Klimawandel beiträgt?

Ist Ihnen bewusst, dass mit dem Verbrauch Ihres Fahrzeugs mehrere Kleinwagen (z.B. 3 Liter Fahrzeuge) die gleiche Entfernung in fast der gleichen Zeit zurücklegen könnten? Andersrum gesagt sie zum zurücklegen der Strecke mit einem Kleinwagen nur ein Bruchteil des Geldes ausgeben müssten?
Ist Ihnen bewusst, dass wegen Rohstoffen insbesondere Öl sogar Kriege geführt werden?

Ist Ihnen bewusst, dass alle Prozesse in der Natur absolut energieoptimiert ablaufen? Das ist Intelligenz! Haben wir uns von unseren Wurzeln schon so weit entfernt?

Ist Ihnen bewusst, dass das Argument, "sicherer beim Überholen" nicht mehr zieht. Selbst die Kleinwägen sind inzwischen ausreichend spritzig, unter anderem natürlich auch dadurch, das sie einfach leichter sind.

Halten Sie es für berechtigt mit so einen sprittfressenden Motor herumzufahren, um gelegentlich beim Überholen etwas schneller zu sein?

Ist Ihnen bewusst, das in der Regel in Kompaktwagen genauso viel bzw. mehr Platz ist, als in den protzigen Geländewägen?

Ist Ihnen bewusst, dass das Thema "Sicherheit" nichts mit der Motorenstärke zu tun hat?

Ist Ihnen bewusst, dass bei der Produktion von großen Fahrzeugen überproportional viel Rohstoffe und Energie verbraucht werden?

Ist Ihnen bewusst, dass es Car-Sharing-Systeme gibt, die durchaus auch große Fahrzeuge in ihrem Fuhrpark haben, wenn Sie das gelegentlich brauchen?

Ist Ihnen bewusst, dass viele Mit-Menschen den Fahrern großer Autos unterstellen, Sie versuchen damit persönliche Defizite und Komplexe zu kompensieren?
Ist Ihnen bewusst, das die verbindliche Geschwindigkeitsbegrenzung nur eine Frage der Zeit ist? Wozu dann noch diese Sprittfresser? 

Ist Ihnen bewusst, dass diese Spritfressenden Autos in Zeiten hoher Ölpreise den größten Wertverlust haben? 
Ist Ihnen bewusst, dass in Zeiten größer werdender sozialer Gegensätze, protzige Autos durchaus eine Zielscheibe von Aggression werden können, wie zum Beispiel in Frankreich und Berlin geschehen?

Ist Ihnen bewusst, dass sich die Zeiten geändert haben und sich einen neue würdevolle Bescheidenheit breit macht?
Können Sie sich vorstellen, das Ihre Kinder sie mal fragen werden: "Was habt Ihr mit diesem Planeten und den Rohstoffen gemacht?" War euch nicht bewusst, dass noch Menschen nach euch leben werden? War das Unwissenheit, Ignoranz, übertriebene Arroganz, Unsensibilität für die Natur, Kurzsichtigkeit oder einfach nur Dummheit?
Wenn Ihnen das alles egal ist und Sie nicht berührt, wenn Sie mit ihrem ökologischen Gewissen überhaupt keine Probleme haben, dann fahren sie weiterhin dieses Fahrzeug. Bis die Gebrauchtwagenpreise für solche Fahrzeuge, u.a. aufgrund der Benzinpreise ins Bodenlose gesunken sind. 
Sollen wir in Würzburg eine Einzelaktion anregen oder soll es koordiniert laufen. Oder erachtet ihr so eine Aktion relativ sinnlos?

